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sDer Evangelische Buud j hat in lctzter Att
bedeutende Fortschritte gemacht und in fast allen Theilen
des deutschen Landes neuen Eifer für die evangelische
Sache wachgerufen Auch in studentischen Kreisen hat
diese Begeisterung um sich gegriffen und die evangelische
Jugend beginnt sich um die Fahne des Bundes zu schaaren
Schon haben sich in Bonn Heidelberg und Leipzig aka
demische Ortsgruppen des Evangelischen Bundes ge
bildet und zahlreiche Mitglieder sind gewonnen worden
Diesem Beispiel der genannten Universitätsstädte wird nun
auch Halle Wittcnberg das ja schon seit Jahrhunderten
für die Sache des großen Reformators gewirkt und ge
kämpft hat folgen indem hier in allernächster Zeit die
Gründung einer solchen Ortsgruppe ins Werk gesetzt wer
den wird Wie bereits durch Anschlag in der Universität
bekannt gemacht ist wird zu diesem Zwecke morgen Frei
tag den 22 d Abends 3Vz Uhr im Cass David eine
Studentcnversammlung stattfinden zu der alle Freunde
und Gönner des Evangelischen Bundes von dieser Stelle
aus nochmals freundlichst eingeladen sind

Gewerbliches Schiedsgerichts Das von der
König Regierung zu Merfeburg genehmigte gewerbliche
Schiedsgericht des hiesigen Jnnungsausschusses soll wenn
die schwebenden Schwierigkeiten der Beschaffung geeigneter
Lokalitäten u s w behoben sind mit dem 1 Oktober
zur Anhängigmachung von gewerblichen Ansprüchen
die sich auf den Antritt Fortsetzung und Auflösung
des Aibeitsverhältmsses Lohnfrage und Ausstellung
von Zeugnissen begründen für die demselben angehören
den Innungen und deren Arbeitnehmer etablirt werden
Als Vorsitzender des Schiedsgerichts welcher nach den
Bestimmungen der Gewerbeordnung ein Mitglied der Auf
sichtsbehörde sein muß ist seitens des hiesigen Magistrats
der städtische Justitar Herr Stadtrath Jochmus ernannt
und von der Kgl Regierung bestätigt worden Als stell
vertretender Vorsitzender ist der Vorsitzende des Jnnungs
Ausschufses Herr Ziegel und Schieferdeckermeister Zander
bestellt worden Die Bestimmung eines Seeretärs beim
gewerblichen Schiedsgericht steht noch aus Als die sowohl
für Arbeitgeber als auch Arbeitnehmer am günstigsten und
ohne geschäftliche Einbuße verknüpften Stunden zur Ab
haltung des Schiedsgerichts ist die späte Nachmittagszeit
in Aussicht genommen Die Wahlen der Schiedsrichter
und deren Stellvertreter sind von den Innungen in Kürze
vorzunehmen und zu gleichen Theilen aus Mcisteru und
Gesellen zu berufen Nach der Bestimmung des Statuts
sind die Sitzungen des gewerblichen Schiedsgerichts öffent
lich doch kann auf besonderen Antrag die Oeffentlichkeit
ausgeschlossen werden

Fünfter allgmeiner Kreuzbruderta g Am
30 und 31 Juli sowie am 1 August wird in unserer

Meine Mittheilungen
j Die unverheirathet gebliebenen M ädchen und

Burschenj hat der Volksmund mit lieblosem und boshaftem
Humor in der ganzen Welt verfolgt In Deutschland gehört
die Unvermählte unters alte Eiien m Tirol heißt sie ein
altes Scheit m Bayern muß sie die Geibitzen hüten in
Wien den Stephansthurm abreiben in Straßburg die Ci
tadelle embändeln in Köln in die Gereonskiste kriechen die
voll Kröten uud Schlangen ist in Basel in der Hölle Schwe
felhölzchen und Zunder feilhalten in Frankreich müssen sie
die heilige Katharina fristren in England Affen zur Hölle

führen in Spanien im Pflug treiben Nicht glimpflicher
wird mit den Hagestolzen vom Volksmund verfahren Sie
müssen in ganz Deutschland Schnee sieben wie schon W
Scherffer 1652 in einem seiner Gedichte sagt

Müßt ich denn anstatt zu lieben
Helfen dort den Schnee durchsieben
Denn das soll die Arbeit sein
Alter Bursche die nicht frei n

In Frankreich müssen sie Kröten scheren in England dem
Teufel den Schwanz bürsten

Mordthaten In Kiel wurde eine ältere ziemlich ver
mögende Frau die Wittwe eines Schiffskapitäns mit Namen
Wüpper ermordet Sie verkehrte viel mit jungen Männern
und trieb auch Wucherschäfte Das Häuschen an der Friedens
straße welches sie allein bewohnte lag mitten in einem Gärt
chen Die Nachbarn bemerkten in den letzten Tagen der vori
gen Woche daß den Hausthieren der Wiipper kein Futter ver
abreicht war und beim näheren Nachsehen fand man an der
Sausthür einen Zettel auf welchem bemerkt war daß die Ein
wohnerin verreist sei Man ahnte nichts Gutes zumal sich ein
durchdringender Geruch im Hause verbreitete und erstattete An
zeige bei der Polizei worauf die Wohnung erbrochen wurde
Man fahndet nach einem jungen Mann der 14 Tage lang ein
Liebesverhältniß mit der Ermordeten unterhielt Der 23
Jahre alte Fabrikarbeiter Benediet Hager in Kaiserslau
tern welcher schon länger ein Liebesverhältniß mit der auf der
Spinnerei beschäftigten Arbeiterin Benra hatte machte mit dieser
am 24 ds Nachmittag einen Besuch bei Verwandten in Crlen
bach Gegen halb 7 Uhr Abends verließen sie den Ort und
gingen auf der Landstraße anscheinend ruhig zusammen in der
Richtung nach Moorlautern zu Etwa sieben Minuten dies
seiis Erlenbach bemerkten andere Passanten daß die Beiden
wie es schien in Streit geriethen Hager ein Messer ergriff
und es seiner Geliebten in die linke Brust stieß worauf die
Verletzte mit einem leichten Aufschrei zusammenstürzte Die
rasch hinzueilenden Männer hoben die zu Tod Getroffene auf
während der Mörder in der Richtung nach Kaiserslautern ent
floh Schon nach wenigen Minuten gab das 22jährige Mäd
chen seinen Geist auf Hager ist noch am Abend verhaftet wor
den Noch eine Blutthat wird vom 25 d Ms aus Gum
binnen gemeldet Dort erschoß der Hilfsmusiker Stoltz seine
Geliebte deren Eltern eine eheliche Verbindung nicht zulassen
wollten Nach verübter Mordthat versuchte Stoltz sich durch
einen Revolverschuß zu tödten er wurde aber noch lebend vor
gemndenH

Würgerlich aber nicht romantisch Ein Börfen
beiucher in Frankfurt a M machte der Tochter eines armen
Handwerkers den Hof und versprach ihr mich durch Wort und
Schrift die Ehe Die Eltern des Mädchens drängten schließ
lich zur Heirath Z Der Bräutigam hatte jedoch alle Lust dazu

Hakle Wss Tageblatt
Stadt der fünfte allgemeine Kreuzbrudertag abgehalten
werden Die vorangegangenen Kreuzbrudertage fanden der
Reihe nach in Zwickau 1383 Leipzig Colditz und Dres
den statt Ehe wir zu dem für diese drei Tage festge
setzten Programm übergehen wollen wir kurz mittheilen
was eigentlich die Kreuzbrüder sind und welchen Zweck
dieselben verfolgen

In Zwickau thaten sich im Jahre 1878 eine größere
Anzahl von Personen zu einem Verein zusammen Stamm
tisch zum Orden der Kreuzbrüder genannt Als Sym
bol ward das Kreuz gewählt das einerseits auf dem bei
der Zusammenkunft der Mitglieder verwendeten Tische an
gebracht ist andererseits äußerlich sichtbar von diesen in
verschiedenen Metallen an der Uhrkette getragen wird
Als Divise schrieben die Gründer dieses Stammtisches auf

ihre Fahne Wohlthun ist edel Gar bald bildeten
sich an andern Orten des Königreichs Sachsen solche
Stammtische oder Wohlthätigkeitsvereine die sämmtlich
das vom ersten Stammtisch in Zwickau entworfene Sta
tut annahmen um dem gleichen Zwecke der Unterstützung
armer hilfsbedürftiger Kinder Familien sowie alleinstehen
der Personen am Platze zu dienen Nach und nach fand
die Sache auch über die Grenzen des Königreichs Sachsen
hinaus Anklang und heut existiren an über 160 Orten
253 Stammtische zum Kreuz an großen Orten mehrere
in Leipzig und seinen Vororten 57 Halle weist deren
vier auf die Nummern nach der Zeit der Gründung fort
laufend 103 als ältesten hierorts 113 199 und 234
Giebichenstein ist der Stammtisch Nr 126 zugefallen
Alle jetzt vorhandenen Stammtische dürften zusammen
ca 50,000 Mitglieder oder Kreuzbrüder zählen Mehrere
Stammtische theils die in einer größeren Stadt theils
die angrenzender Orte bilden einen Gauverband Der
Gauverband Halle Giebichenstein wcist etwa 400 Kreuz
brüder auf Ganz beträchtliche Summen repräsentiren
die von einzelnen Stammtischen speziell zur Weihnachts
zeit und bei Konfirmationen an Bedürftige gewährten Unter
stützungen Nach einem Verzeichniß vom November 1885
sind z B von nachstehenden Stammtischen seit ihrem Be
stehen zu milden Zwecken verwendet worden vom Stamm
tisch Nr 1 Zwickau 6400 Ml Nr 3 Annaberg 1550
Mark Nr 11 Mittweida 1500 Mk Nr 36 Klingen
thal 3500 Mk Nr 52 Reichenbach 1500 Mk u s w
Ausgebracht werden diese großen Summen mit freudigem
Herzen denn der echte Kreuzbruder will fröhlich sein mit
den Fröhlichen bei seinen Versammlungen führt für ge
wöhnlich die Heiterkeit das Scepter lachende Gesichter
geben und opfern lieber als traurige Nicht Beiträge wer
den gefordert sondern nur Strafen für Vergehen gegen
die Verkehrsregeln am Stammtisch ebenso werden keine
Eintrittsgelder verlangt sondern der neu aufzunehmende
Kreuzbrudcr hat nur einen Nagel in den Stammtisch zu
schlagen wobei er für jeden Schlag einen ganzen Nickel
dem Vereinsvermögen zuweisen muß In den Orden der

verloren Er bot eine Abfindungssumme von einigen hundert
Mark Das Mädchen reichte nun Klage auf Ehelichung ein
Noch ehe es zur Verhandlung kam hatte man jedoch einen Ver
gleich zu Stande gebracht wonach der Verlobte durch sofortige
Zahlung von 15,000 Mk wieder frei sein sollte Vier Wochen
nach Zahlung der Summe Verlobte sich das Mädchen mit ei
nem Frankfurter Kaufmann was dem ehemaligen Bräutigam
zu Ohren kam Derselbe behauptet nun beweisen zu können
daß das Mädchen schon während seiner Verlobungszeit mit dem
jetzigen Bräutigam ein Verhältniß gehabt habe und verlangte
Herauszahlung seiner 15000 Mk Dies hatte zur Folge daß
das Mädchen in Gesellschaft seiner Eltern nach Amerika aus
wanderte

Wie gehts im Ezarenreich Fürst Meschtscherski
reproduzirt in seinen Tagebuch ein Gespräch das neulich ein
neu eintreffender Gouverneur ob nun wirklich oder angeb
lich das ist ganz einerlei da es doch immer sehr charakteristisch
und bezeichnend bleibt mit einem Jsprawnik Landpolizei
meister gehabt hat Nun wie steht s denn bei Euch
In Bezug worauf Ist Alles ruhig im Lande Gott seiDank Alles ruhig uud geht sehr lala Wird geraubt

Es kommt vor Giebt s viel Diebe Nicht wenige
Stehen viele Steuerzahlungen ans Gehörig viele

Nun uud die Gutsbesitzer Lassen etwas die Nase hängen
Warum Nun eben aus den angeführten Gründen

Warum werden keine Maßregeln dagegen ergriffen Oh das
geschieht schon Ew Excellenz aber das Unglück ist das daß
heutzutage auf einen Polizeibeamten so circa 500 Taugenichtse
im Jahre kommen und früher nur höchstens ein halbes Hun
dert Aber was saugen Sie da denn an Nun mandrückt sich eben irgendwie durch Wer raubt und stiehlt denn

Wies gerade kommt Doch wohl nicht alle Nicht alle
rauben und stehlen beraubt und bestohlen werden aber alle

jJnderHitzedesGefechtes j Der Defraudant Zaleskr hat
nun auch ein Ohrläppchen auf dem Gewissen In einem Fri
seurladen am Tiefen Graben in Wien wurde mit Leidenschaft
lichkeit die Affaire des verhafteten Postdefraudanten diseutirt
Der Friseur und seine Gehilfen unterbieten al o ihre Clienten
ausschließlich mit diesem Sensationsfall Der achtzehnjährige
Handlungsgehilfe Gustav Löwy befand sich eben uuter dem
Messer als auch ihm der Gehilfe einige neue Combinationen
über die Defraudations Affaire erzählte Der Gehilfe rasirte
und sprach immer zu seine Nervosität theilte sich der Hand
mit und auf dem Höhepunkt der Ekstase angelangt war der
Gehilfe mit dem Messer ausgeglitten dasselbe nahm auf feinem
Wege das Löwy sche Ohrläppchen mit Gustav Löwy sprang
mit einem aufrichtigen Schmerzensschrei in die Höhe und als
er das Läppchen auf dem Boden in seinem Blute schwimmen
sah jagte er wie ein Rasender zur Freiwilligen Rettungs Ge
sellschaft Station Fleischmarkt wo ihm vorläufig ein antisep
tischer Verband angelegt wurde

IDie That eines zum Tode Verurtheilten j DerHofbesitzter R zu Labuse im Kreise Lauenburg in Pommern
besitzt einen alten Hund der wegen seiner Unbraucbbarkeit in
den nächsten Tagen erschossen werden sollte Dieser Tage nun
ging der kleine Sohn des R am Wasser einher und der alte
Hund folgte dem Kinde zufällig nach Das Kind strauchelte
an einer Stelle und fiel ins Waffer dort wo es am tiefsten
war Der unbrauchbare Hund sprang dem Kinde sofort nach
packte es am Kragen und zog es ans Ufer Der Knabe wäre
unfehlbar erkrunken wenn derHund nicht als Retter zur Stelle

Freitag M Juli WM
Kreuzbrüder kann jeder unbesHW e Herr oder Dame
Kreuzscbwesier I cnsgmvmmen werden wenn vier Kreuz

brüder die Bürgschcm übcriifkmen wollen daß die be
treffende Person das Ansehen des Ordens Nicht schädigt
und im Vollbesitz der bürgerlichen Ehrenrechte ist Mi
norenne Herren finden keine Ausnahme Die bei der eigent
lichen Aufnahme von Mitgliedern üblichen Zeremonien
die übrigens sehr feierlich sind sind durch ein bei alle
Stammtischen maßgebendes Ritual vorgeschrieben

Die deutschen Stammtische zum Kreuz welche das
auf dem vierten Krenzbrudertage zu Dresden genehmigte
Grundgesetz angenommen haben bilden den deutschen
Kreuzbruderbund dessen Zweck dahin geht die Wohlthä
tigkeitsbestrebungen der Kreuzbrüder in den weitesten Kreisen
zu verbreiten Die Kreuzbrudertage die in der Regel im
Hochsommer abgehalten werden seyen sich zusammen aus
den von den einzelnen Stammtischen gewählten und mit
Vollmacht versehenen Abgeordneten Jeder Tisch muß
einen Abgeordneten schicken Diese Abgeordneten haben
allein Stimmrecht auf dem Kreuzbrudertage An dem
Meinungsaustausch über die einzelnen Anträge können sich
sämmtliche erschienenen Mitglieder eines Tisches bethei

ZiKWv n jkÄiO ÄNtvj fzgtzl vZtKLAt KW nkiD I
Das Programm für den fünften KreuzbrNdertag der

also in Halle stattfindet ist folgendes
Sonnabend den 30 Juli 12 8 Uhr Empfang und

Begrüßung der Kreuzbrüder und Schwestern am Bahnhofe
und Geleitung nach dem Festhause Prinz Earl daselbst brü
derlicher Empfang mit Musik 3 6 Uhr Concert 3 Uhr
Abends Festkneipe im Neuen Theater

Sonntag den 31 Juli 8 10 Uhr Frühschoppenconcert
im Prinz Carl Während der Zeit Empfang und Begrüßung
der Kreuzbrüder auf dem Bahnhofe und im Festhause 10 2
Uhr Bundesverhandlung im PrinzCarl 3Uhr Fest
essen Während dieser Zeit Tafelm sik und Concert im Garten
8 Uhr Festtanz in den geschmückten Räumen des Prinz Earl

Montag den 1 August 8 Uhr Gartenconeert und Kater
frühstück im Prinz Carl Darauf Besuch der einzelnen Stamm
tische 3 Uhr Große Wasserfahrt nach Giebichenstein Großes
Vokal und Instrumental Concert zum Besten Halle scher und
Giebichensteiner Armen in Bad Wittekind 9 Uhr Abfahrt
bei brillantem Feuerwerk uud bengalischer Beleuchtung der
Felsen Burgen und angrenzenden Höhen Abschiedsschoppen im

Cafs Barbarossa
Dienstag den 2 August Ausflug nach der Umgebung

Halles
Dieser Kreuzbrudertag wird sich einer überaus zahl

reichen Betheiligung erfreuen Wie uns von unterrichteter
Seite mitgetheilt wird werden von Leipzig allein 400
Krcuzbrüder resp Kreuzschwestern hier eintreffen

Wir glauben den Intentionen der Kreuzbrüder zu
entsprechen wenn wir dem Wunsche Ausdruck geben daß
es während der Festtage tüchtig regnen möge das heißt
Segen in Gestalt von Nickelmünzen in die Kasse dadurch
daß sich ein recht reger Zuspruch seitens der Nicht Kreuz
brüder bei den Festlichkeiten kundgiebt

Sommer fest Die hiesige Bäcker Innung beging
gestern ihr diesjähriges Sommerfest durch eine Wasserfahrt

gewesen wäre Mit dem Erschießen desselben wird es nun
Wohl gute Weile haben

lVon Julius Rietz j dem berühmten Kapellmeister wird
Folgendes erzählt Auf seiner Bühne rief eine gastirende Sän
gerin durch ihr Falsch Singen eine förmliche Aufregung im
Orchester in der Probe hervor Der Kapellmeister klopft ab
und wendet sich an die Sängerin mit den Worten Mein
Fräulein bitte Ihr anzugeben damit das Orchester danach
stimmen kann

fDer Schauspieler Garrikj wurde einst durch einen
Plötzlichen Regenschauer in eine Kneipe niederer Art einzutre
ten v eranlaßt Sogleich erhebt sich in einem Winkel ein Mann
von sehr derangirtem Aussehen und tritt auf den großen Tra
göden zu Siehe da Herr Kollege, redet er Garrik an
Sieht man Sie auch hier einmal Sie nennen mich

Kollege Sind Sie Schauspieler Gewiß ich habe mehr
als hundert Mal mit Ihnen zusammen gespielt Entschul
digen Sie ich erinnere mich nicht In welchem Stücke
In Hamlet, ich spielte den Hahn der den Morgen ankündigt

f143 Semester Bei der im nächsten Monat stattfin
denen hundertfünfzigjährigen Jubelfeier der Göttinger Univer
sität wird muthmaßlich der letzt daselbst wohnende früher in
Einbeck amtirende Superintendent a D Hollmann derjenige

alte Herr sein welcher die höchste Semesterzahl aufzuweisen
hat Derselbe zählt deren 148

Theater und Musik
Franz Fridberg der bekannte Geigenvirtuos

erzählt aus seinen Concertreisen in Schweden Ich spielte auf
einem Abstecher von Stockholm in einer kleinen Nachbarstadt
Das Programm war vorher dorthin gesandt aber ich hatte
eine Hauptsache vergessen die Noten zu Paganinis Hexen
tanz waren in Stockholm geblieben Sofort nach meiner An
kunft ließ ich den Vorstand der Philharmonie in diesem Ver
eine spielte ich zu mir bitten und bat ihn er möge dem Pu
blikum mittheilen ich würde statt des Hexentanzes eine Ernst sche
Phantasie vortragen Der Herr sagte zu und bat mich zu
gleich ich wolle doch ein Concert von Wieniawski zugeben
Ich versprach es unter dem Vorbehalte wenn genug applau
dirt wird Wer beschreibt mein Entsetzen als mit mir bei
Anfang der Soiree der betreffende Herr heraustritt und an
noncirt Meine Damen und Herren Der Kapellmeister wird
uns statt des Hexentanzes den er vergessen eine Phantasie
von Ernst zum Besten geben wird nachher genügend applau
dirt so spielt er auch noch ein Concert von Wieniawski/
Ueberhaupt erinnerte jene Reise stark an den Kotzebue schen
Wirrwarr In der nächsten Stadt eoncertirte ich im Rath
banfe Der Saal dort hatte eine Art Bühne das Haus ist
von einem schönen Garten umgeben Nach dem ersten Theile
des Programms kommt der Rathhauskellerwirth zu mir mit
der Bitte ich möchte doch eine längere Pause machen Ich
willige ein und Alles es war im Sommer strömt hinaus
in den Garten Es vergeht eine Viertelstunde Niemand kommt
zurück noch 10 Minuten kein Mensch läßt sich sehen Ich
werde ungeduldig aber wie die Leute hereinschaffen Da er
blicke ich au einem der hohen Fenster eine Schnur herabhän
gen die draußen mit einer großen Glocke in Verbindung steht
Aha Ich läute wie besessen und schaue dann zum Fenster
heraus um stolz den Effekt zu bewundern Ja was ist denn
das Der Garten entleert sich aber kein Mensch kommt in den
Saal zurück Alle rasen fort Ja was ist denn Ich



vom Paradies nach der Rabeninsel Bei der Ankunft
dortselbst wurde die aus ti Gondel bestehende Flotille
vom Völlberger Mühlenwerder her durch Salutschüsse be
grüßt Ja dem Etablissement des Herrn Wels entwickelte
sichlMlskalö iir fröhliches Treiben für Alt und Jung
Nach einem Concert wurde bei eingetretener Dunkelheit
eine Laternenpolonaife durch den Busch angetreten und
hierauf der Tanz begonnen Erst spät Abends trat man
bei bengalischer Beleuchtung der Saalufer die Rück
faWikM zj j nom

jDer Verein wirklicher Krieger Hierselbst
feiert am Sonntag den 7 August cr Nachmittags von
4 Uhr an im Fürstenthal ein großes patriotisches
Sommerfest zur Erinnerung an die glorreichen Siege von
Saarbrücken Spichern Wörth Weißenburg zc Der er
zielte Reingewinn wird zur Unterstützung hülfsbedürstiger
ehemaliger Krieger oder deren Wittwen und Waisen ver
wandt Der Eintrittspreis beträgt 25 Pf der Wohl
thätigkeit werden keine Schranken gesetzt

D aalschloß brauer ei Einen deutlichen Beweis
dafür wie großer Anhänglichkeit sich Herr Kapellmeister
Wiegert mit seiner Kapelle seitens der Hallenser erfreut
lieferte von Neuem das gestern Abend in der Saalschloß
brauerei veranstaltete patriotische Concert Trotzdem
gerade in letzter Zeit den Musikfreunden überaus oft
Gelegenheit geboten worden ist ihre Neigungen in dieser
Hinsicht zu befriedigen so war dennoch gestern der Zu
spruch wiederum ein sehr zahlreicher Für das Gebotene
namentlich das Tongemälde Musikalische Erinnerungen
aus dem Leben Kaiser Wilhelms und das große Saro
fche Schlachtenpotpourri Deutschlands Erinnerungen an
die Kriegsjähre 1870/71 wurde Herrn Wiegert unge
teilter Beifall gezollt Recht wirkungsvoll waren anderer
seits das am Schluß des Potpourris abgebrannte Feuer
werk und die bengalische Beleuchtung des Gartens

Konzert Das gestern Nachmittag von Fräulein Emmy
Witzmann unter Mitwirkung der Konzertsängeriu Fräulein
Grohschupf aus Leipzig und Herrn Musikdirektor Halle im
Kursaale von Wittekind gegebene Konzert war leider nicht so
besucht als man es wohl im Hinblick auf das vorzüglich ge
wählte Programm sowie bei der Beliebtheit der Konzertgederin
als Mitglied unseres Stadttheaters erwarten durfte Jedenfalls
hat sich Mancher in Anbetracht der Ihochgradigen entsetzlich
gewitterschwülen Temperatur nicht entschließen können einige
Stunden in einem Saale zu verweilen kurz wir hätten dem
Konzerte einen zahlreicheren Besuch gewünscht zumal die Tem
peratur im Saale weniger drückend als draußen im Freien
war Das Gebotene trug durchweg das Gepräge künstlerischer
Abrundnng Mit der großartigen mit Bravour vorgetragenen
Arie ausFidelio Abscheulicher führte sich Fräulein Witzmann
vortrefflich ein Vortrag und Intonation waren trotz der
Schwierigkeiten welche diese Arie bietet gleich firm Künst
lerich schon wurden auch die drei von Frl W gesungenen Lieder
zu Gehör gebracht Wie berührt mich wnndersam doch ein
Wort von Dir dessen Vortrag die beseligende Stimmung
welche Text und Melodie durchweht getreu wiederspiegelte
Dann Frühlingslied von Mendelssohn und zuletzt das gemüths
innige Ja überselig hast Du mich gemacht Fräul Groh
schupf deren umfassende Stimmmittel in direktem Widerspruch
zu der zierlichen Gestalt der Sängerin stehen sang als erste
Pisee die Arie aus Figaro s Hochzeit Endlich nahet sich die

läute wieder Da stürzt todtenbleich der Wirth in den Saal
packt mich am Arm und schreit Aber Mann das ist ja die
Feuerglocke

Jeanne d Arc die neue Messe von Gounod ist
in Rheims zur ersten Aufführung gelangt und hat dort einen
sehr starken Eindruck gemacht Nach Paris gelangte Depeschen
schildern namentlich das Präludium und Gloria von sehr star
ker Wirkung Zuhörer ans aller Herren Ländern hatten sich
zu der in interessanten musikalischen Novität eingefunden

Dem scheidenden Intendanten des hannoverschen Hofthea
terS Herrn Bronsart v Schellendorff der zum Herbst
als Theaterleiter an das großherzogliche Hoftheater nach Weimar
berufen ist und am 1 Oktbr seine Stellung in der Göthestadt
antreten wird widmet der H C einen sehr sympathischen
und anerkennenden Scheidegruß Als Herrn von Bronsart s
Nachfolger für Hannover werden mehrere Kandidaten namhaft
gemacht zwei frühere Offiziere Graf Oeynhausen und Freiherr
von Wangenheim welche wie es in dem Feuilleton mit einer
ziemlich unklaren Wendung heißt sich im Laufe der letzten
Jahre am hiesigen Theater auf die Jntendantenlaufbahn vor
bereitet haben Ob einer von ihnen Aussicht auf den Posten
hat ob sie sich überhaupt um denselben bewerben werden ist
jedoch gleichfalls noch völlig ungewiß Vielleicht dürfte ein Name
in den Vordergrund treten welcher mit der Geschichte der preu
ßischen Hoftheater eng verbunden ist der Name v Hülsen Der
Sohn des verstorbenen Berliner Generalintendanten zur Zeit
noch Kavallerie Offizier wurde bereits für Weimar und Wies
baden als Kandidat genannt und so wäre es leicht möglich daß
er für Hannover ernstlicher in Frage käme Auch Ernst von
Wildenbruch wird wieder genannt Da derselbe aber die Di
reetion in Weimar abgelehnt hat wird er wohl auch für Han
nover kaum in Frage kommen

Wer die Berichte aufmerksam verfolgt hat welche über
die von Deutschen veranstalteten großen Sängerfeste in Ame
rika in den Zeitungen der Neuen Welt ab und zu erschienen
sind den hat es ungemein sympathisch berührt daß der deutsche
Gesang die Herzen immer wieder mächtig erschlagen läßt für
das alte Vaterland Das las man zwischen den Zeilen heraus
die deutschen Brüder auf den amerikanischen Sängerfesten einte
der deutsche Gesang Bei demHasten und Treiben welches
dem Kampf ums Dasein in Amerika ein so charakteristisches Ge
präge Verleiht konnte zwar das Nationalgefühl der Deutschen
in Amerika zeitweilig in den Hintergrund gedrängt werden aber
bei den Sängerfesten da loderte es wieder mächtig empor In
der Arbeit M der eingewanderte Deutsche Amerikaner geworden
aber beim Hesange da faßt ihn die alte Liebe die nimmer auf
hören kann die Liebe zum deutschen Vaterlande

Die Mainau
Aus einem Zwei Fürstensitze überschriebenen Feuilleton der

Neuest Freien Presse entnehmen wir nachfolgende Schilderung
der Insel Mainau

Älliährlich bevor er seinen Gasteiner Alpenwinkel aufsucht
rastet Kaiser Wilhelm auf der Insel Mainau wo sein Schwie
gersohn der Großherzog von Baden zur Sommerszeit Hoflager
hält In dem weitläufigen Schlosse ist für den Gast ein eigenes
Gebiet abgetheilt das nur er bewohnt und die Regelmäßigkeit
seiner Wiederkehr hat die Leute der Umgebung daran gewöhnt
das stille Eiland im Ueberlinger Arme des Bodensee s beinahe
als ein Familiengut der Hohenzollern anzusehen Man kann

Stunde und erzielte damit allseitigen Erfolg Bei dem
Duett aus dem Freischütz welches sie mit Frl Witzmann vor
trug hätte das köstliche Grillen sind mir böse Gäste wohl
ein wenig agiler und munterer gesungen werden können weil
gerade bei dieser Arie dem Zuhörer die entsprechende Scene
auf der Bühne unwillkürlich vor dem geistigen Auge steht doch
war der Vortrag nach jeder Seite hin ein tonrichtiger Am
besten gefielen uns die drei Lieder das getragene Mond
nacht von Schubert das mit tie innerlicher Betheiligung
zu Gehör gebrachte Nächtliche Wanderung von Umlauft und
dns leidenschaftlich empfundene und gesungene Ich liebe Dich
Gerade in diesen Liedern resp durch den Vortraa derselben
dokumentirte sich Fräul Grohschupf als berufene Konzertsän
aerin Beiden Damen wurde nach jedem Vortrag allseitiger
Applaus gespendet Was die Leistungen der Kapelle des Herrn
Musikdirektor Halle anlangt so gipfelten dieselben in der mit
außerordentlicher Feinheit vorgetragenen Serenade von Mosz
kowsky und Im Traum Impromptu von Köhler Ueber
haupt war es eine hochwillkommene Abwechselung inmitten der
Sommermonate wieder einmal von einem großen Orchester
korrekt ausgeführte Streichmusik zu hören

sConcerte Am nächsten Sonntag trifft die Kapelle
des zweiten Königl Württembergischen Dragoner Regiments
hier ein und wird an diesem Tage unter Leitung ihres
Stabstrompeters Herrn A Lindemann zwei große
Concerte veranstalten Das erste findet Nachmittags von
3 /z bis 6i/z Uhr in Freyberg s Garten daszweite
Abends im CafS David statt Wünschen wir der
Kapelle zu diesen Concerten den besten Erfolg

s Eine treffliche Leistung vollführten vom Sonn
abend zum Sonntag 2 Mitglieder des Halleschen Bicycle
Clubs die Herren Weiske und Renneberg indem sie
auf einem Tandem Dreirad 2Mig die Strecke von 300
Kilomtr innerhalb 24 Stunden einschließlich der erforder
lichen Ruhepausen zurücklegten Sie verließen Halle um
11 Uhr Abends fuhren über Leipzig nach Dresden und
zurück über Leipzig Bitterfeld bis Brehna woselbst sie
zwar ermüdet jedoch in guter Verfassung Sonntag Abend
10 Uhr eintrafen

sAls eine zeitgemäße Warnung kann folgende Mit
theilung eines auf dem Lande wohnenden Versicherungsagenten
gelten In wie sonderbarer Weise manchmal Feuer ent
stehen kann zeigt nachstehender Fall Kürzlich brach bei dem
Schuhmachermeister Spangenberg in Niedersinow Feuer aus
das glücklicherweise keinen größeren Umfang annahm sondern
da schnelle Hilfe kam sehr bald gelöscht worden ist Die Ur
sache schien anfangs unaufklärbar Genauere Untersuchungen
ergaben jedoch daß auf einem Fensterbrett eine Schachtel Streich
hölzer gestanden hat die von ver Sonne beschienen wurde und
unzweifelhaft durch die große Hitze in Brand gerathen ist Der
Versicherungsagent fügt hinzu datz er in seiner Wohnung ganz
denselben Fall erlebt hat Während die Familie beim Frühstück
saß flammte plötzlich die auf dem Fensterbrett im Sonnenschein
stehende Streichholzschachtel auf Wäre Niemand in der Woh
nung gewesen so wäre ein großer Brandschaden unvermeidlich
gewesen

Königin der Nachts Herr Schornsteinfegermeister
Zöllner Hierselbst ist wie uns mitgetheilt wird im Besitze
von zwei seltenen Pflanzen Königin der Nacht genannt
Dieselben haben gestern zu gleicher Zeit ihre prachtvollen
Blüthen entfaltet In dem betreffenden Zimmer macht sich
ein starker Vanillegeruch welcher den Blütheu entström
bemerkbar Die Pflanze beansprucht eine sorgsame Pflege

sich keine herrlichere Sommer Residenz denken als dieses jugend
grüne mitten in das glänzende Wasser gebettete Paradies
Der Reiz der Gegend zieht den Kaiser hin und Familienbande
halten ihn dort fest aber vielleicht wirkt auch eine Art Heim
weh mit den greisen Hohenzollern immer wieder dorthin zurück
zurufen ein unbewußtes Heimweh nach der Stätte wo die
Macht seines Geschlechtes ihren Ursprung nahm In der nahen
Stadt Konstanz für welche die Mainau ein beliebter Spazier
gang geworden wurde einst der Nürnberger Burggraf Friedrich
von Hohenzollern vom Kaiser Sigismnnd mit der Mark Bran
denburg belehnt und dadurch der Grundstein gelegt zu dem
heutigen Riesenbaue Die Konstanzer haben es sich nicht ent
gehen llassen den Touristen durch allerhand Gedenksteine an
den bedeutsamen Moment zu erinnern Hier in der Zollern
gasse steht das Hohe Haus ein Haus auf dem Obermarkte
vor welchem er aus der Hand des Kaisers den Lehensbrief
empfing allerdings unter dem Vorbehalte des Wiedereinlösungs
rechtes Die Weltgeschichte hat sich aber um diese Klausel nie
gekümmert Niemand hätte auch gedacht daß diese Sandwüste
die an jenem Tage auf offenem Markte verschenkt wurde den
Kern einer so reichen und inhaltschweren Zukunft bilden
würde

Die Mainau gehörte ursprünglich jenem reichen Kloster Rei
chenau dessen Vergangenheit uns Scheffel in farbiger Lebens
heiterkeit geschildert hat Nachdem sie vom Kloster an Edel
leute der Umgebung verkauft von diesen versilbert worden war
sah man eines Tages Weiße Mäntel mit dem schwarzen Kreuze
also damals schon die preußischen Farben durch die Gebüsche
der Insel leuchten Die deutschen Ritter errichteten dort um
1282 eine Komlhurei und dieselbe verblieb daselbst alle Stürme
überdauernd bis zum Jahre 1305 Dann fiel das Eiland an
Baden 1820 kaufte es Fürst Esterhäzy für einen natürlichen
Sohn den Baron v Mainau dann gerieth es in die Hand
von Engländern bis endlich das Schloß ehemaliger Sitz des
Deutschen Ordens vom Großherzog von Baden als persönliches
Eigenthum erworben wurde Neben dem steinernen Kreuze
das noch auf der Stirnseite des Baues zu sehen hat sich jetzt
der Zähringer Löwe niedergelassen und über beiden flattert die
schwarz weiß rothe Fahne wenn Kaiser Wilhelm beim Schloß
herrn zu Gaste wohnt

Seine Zimmer gehen nicht auf den See sondern auf den
üppigen Blumenflor des Gartens und den herrschaftlich ge
Pflegten Park Ihre Einrichtung ist in keiner Weise charak
teristisch Möbelgarnituren von blauem und rothem Sammt
auf dem Schreibpulte einige Familien Photographien auf den
Kämmen Schwarzwälder Schnitzwerke und hausbackenes Por
cellan an den Wänden Oelbilder und Stahlstiche ohne beson
deren Werth kurz die unpersönliche anonyme Eleganz eines
bessern Hotels Vornehm und wahrhaft königlich ist nur der
wunderbar grüne Rasen auf welchem der Blick sich ausruhen
kann wenn er vom Schreibtische weg ins Freie fällt Im
Uebrigen merkt man wohl daß dem alten Herrn an prunk
voller Einrichtung nichts gelegen und daß er namentlich für die
modernste Mode die Freude am Altmodischer ganz und gar
nicht eingenommen ist Er blieb in diesem Punkte der Sohn
seiner Zeit welche den altväterischen Hausrath achselzuckend den

c Würmern preisgab Nach dem Auszüge des Deuschen Ordens
wurden die kostbarsten Stücke der uralten Rüstkammer als

t altes Eisen verkauft die ganze mittelalterliche Einrichtung des
Schlosses zu Brennholzpreisen verschleudert Man muß sich
tmmer darüber Wundern wie gründlich die Anschauungen in

l dieser Hinsicht sich verändert haben Der Rost der Jahrhun

und gelingt es nur sehr selten dieselbe zum Blühen zu

sFür das Haus In der jetzigen heißen Jahres
zeit wirkt es sehr erfrischend wenn man Servietten die in
mit Wasser verdünnten Essig getaucht und dann sorgfältig
ausgewunden worden in den Zimmern ausbreitet Dies
Mittel dient auch zur Verscheuchung der Infekten aus den
Zimmern

An die Kette gelegt Folgende merkwürdige
Geschichte wird uns von einem Berichterstatter aus Gie
bichenstein gemeldet Der Vater eines ungerathenen 18
Jahre alten Mädchens wußte sich um dasselbe vor Aus
schweifungen zu bewahren nicht anders zu helfen als
solches in eine Kammer zu sperren und an eine Kette zu
legen Die Ortsbehörde bekam von dieser sonderbaren
Maßregel Kenntniß und ordnete die Befreiung des Mäd
chens an

Ein junger Lebensretters Gestern stürzte die
achtjährige Marie Mustopf von hier durch Unvorsichtig
keit in den Schleusengraben Schnell entschlossen sprang
der 13 jährige Knabe Bergzog der sich in der Nähe be
fand der Kleinen nach und gelang es ihm dieselbe aus
der drohenden Gefahr des Ertünkens zu retten Die brave
That des Knaben verdient die öffentliche Anerkennung

Unglücksfall In Folge Scheuwerdens der
Pferde stürzte gestern der Dienstknecht Schmelzer aus
Glebitzfch bei Brehna aus der Schoßkelle feines Gefchirres
auf die Straße herab und brach den rechten Arm

Polize in achrichten Gegenwärtig treibt sich in
der Umgegend ein Mensch von ungefähr 50 Jahren um
her der von denßLenten dadurch Geld erschwindelt daß
er vorgiebt Reisender eines hiesigen Manufaktur und
Modewaaren Geschäfts und in augenblicklicher Geldverlegen
heit zu sein Gewöhnlich legt er zur Bekräftigung feiner
Angaben Musterkollektionen vor die er sich unter falschen
Angaben beschafft hat Alle Diejenigen welche bisher auf
seine Vorspiegelungen eingingen haben Verluste zu beklagen
Deshalb wird vor ihm gewarnt In dem Nacht vom
26 zum 27 d M wurde dem Wurstträger Langheinrich
von hier das Portemonnaie mit Inhalt gestohlen während
er in einem hiesigen Gasthofe logirte Ein Schlafgenosse
von ihm erscheint des Diebstahls überführt In der
felben Nacht find in der Poststraße einige Musikinstru
mente verloren gegangen Der Finder wird ersucht die
selben im Kriminal Kommissariat Zimmer 21 baldigst
abzugeben

Standesamt Halle a S
Meldung vom 27 Juli

Aufgeboten Der Fleischer Rudolf Bruno Wolf König
straße 17 und Wilhelmine Luise Walther Querfurt

Geboren Dein Kesselheizer Karl Nagel Schmiedstraße 10
eine T Marie Anna Dein Lokomotivheizer August Scher
mer,Mötzlicherweg7eine T Dem Stadtschulrath Dr Eduard
Krähe Martinsberg 3 eine T Dorothea Agathe Chrisüane
Therese Hedwig Dem Tischler Franz Hampe gr Ulrichstr
13 eine T Anna Meta Dem Fabrikarbeiter Friedrich Nte

derte ist jetzt kaum noch zu bezahlen und im historischen Staub
und Moder wird blankes Gold aufgestöbert Aus der Woh
nung des Kaisers gelangt man in die Wohnräume seiner Tochter
und seines Schwiegersohnes und da ist jeder Winkel mit Alter
thümern überfüllt Glasmalereien geschnitzte Truhen Inku
nabeln und werthvolle Drucke alte Waffen gothische Kasten
Stühle Uhren Tische Thongefäße Silbergeschirr jedes Stuck
vom Hauche der Zeit gebräunt das ganze Schloß abgesehen
von der modernen Ecke Kaiser Wilhelms ein historisches Mu
seum Eine einzige große verständnißvoll gesammelte geschmack
voll geordnete Rumpelkammer So freut sich dem Gesetze des
Kontrastes folgend das Alt r an dem was der Tag hervor
bringt und das jüngere Geschlecht an den Ueberbleibseln der
Vergangenheit

Eine prächtige Sommer Residenz Doch die Wunder ihrer
Einrichtung versinken benn ersten Blicke den man aus den
großherzoglichen Wohnräumen in die Ferne schickt Man steht
geblendet Von der endlosen Wasserfläche her fluchet das Licht
in hellen Massen zum Fenster herein man sieht am Rande des
silbernen Spiegels die grünen Rebgelände und über ihnen
weither blinkend die Eispaläste der Alpen Nirgends auf deut
schem Boden bringt der Verein des festen und des flüssigen
Elementes ein großartigeres Landsch fftsbild zu Stande Das
Auge trennt sich schwer davon Besonders fest klebt es dort
an den absonderlichen Bergformen des Hegaus Hohenkrähen
Hohentwiel dem Mägdeberg lauter gerade aus der Ebene auf
schießenden seltsam verzückten und verfressenen Felskegeln Nach
den Geologen sind sie durch Feuerskraft emporgetrieben gro
teske Gebilde des grotesken Gottes Vulkan aber das wunder
liche Gesicht bekamen sie nicht von dem glühenden Athem des
Feuers sondern es soll eine Arbeit des gewaltigen Rheinglet
schers sein der sich in der Urzeit um die erstarrte Lava legte
und so lange an ihr knetete drückte drechselte bis die Kegel
ihren Querkopf fertig hatten Die Fernsicht ist fast zu gewal
tig und man flüchtet sich gerne aus dieser schimmernden Weite
in den Park hinunter wo es lauschige Plätzchen in Hülle und
Fülle giebt Eines davon wäre so recht der Ort für ein Ge
müthliches Es liegt hinter der Kirche die ehemals den deut
schen Rittern diente Dort hinten beim Chor ranken die Reben
an der alte Mauer empor und die Trauben reifen in der
Sonne jede voll und schwer anzuschauen wie ein Symbol
Wein und Andächtigkeit Kirche und Keller das hat sich ja zu
allen Zeiten gut vertragen und gern bevölkert mau das fromm
fröhliche Plätzchen mit den weinseligen Mönchsgesichtern aus
dem Ekkehard Der Park erinnert ohnehin auf Schritt und
Tritt an Meister Josephus Da und dort liegen Steinblöcke
zerstreut auf welchem Verse verzeichnet stehen namentlich
Scheffel fche Verse und diese erratische Poesie gehört mit zu
den Eigenthümlichkeiten der Mainau Auch Uhland ist nicht
vergessen auch Gustav Schwab darf seine Begeisterung hören
lassen

Das Land der Alemannen mit seiner Berge Schnee
Mit seinem blauen Auge dem klaren Bodensee
Mit seinen gelben Haaren dem Aehrenschmnck der Auen
Recht wie ein deutsches Antlitz ist solches Land zu schauen



msnn große Brauhausgasse 16 ein S Karl Friedrich Dem
Handarbeiter Joseph Molenda Forsterstraße 39 eine T Jda
Martha Dem Modelltischler Eduard Oehlwein Dorotheen
straße 1 eine T Luise Klara Laura Alma Dem Handar
beiter Heinrich Kubon Königstraße 20 eine T Marie Anna

Eine unehel T Atlartha Auguste Entb Jnstitnt
Gestorben Des Maurer Franz Francke Ehefrau Friederike

Amalie geb Lehmann 52 I 3 M 8 T Oberglaucha 24
Der Hospitalit Gustav Müller 72 I 14 T Hospital Des
Locomotivheizer August Schermer T 4 Std Mötzlicherweg 7

Der Schneidermeister Arnold Pressephal 51 I 3 M 24 T
kl Klausstraße 8 Der Salzsiedemeister Gottlieb Friedrich
Moritz 68 I 11 M 23 T Spitze 4 Des Bahnarbeiter
Wilhelm Kränert S Paul Otto 7 I 9 M 13 T Klinik
Des Kupferschmied Wilhelm Bläfe T Jda Emilie Gertrud 17
T Wörmlitzerstraße 9 Des Obsthändler Robert Semmler
S Paul Georg 17 T kl Schlamm 1 Des Füsilier Wilh
Wendler S Friedrich Wilhelm 15 T Saalberg 7 Eine
unehel T todtgeb Zwei unehel S

Fremdenliste
Hotel t r Sadt Berlin Haas Amtsrichter aus Leutkirchen Eltfch Kürsch

ner aus Torgau A Ernst Ingenieur aus Buckau Zimmermann Land
wirtb aus Berlin Frau Walter nebst Sohn Nentnerin aus Lewein i S
A Marchhausen aus Heumgsleben Th Stenzel aus Lausigk Pastoren
C Schmidt Privatier aus Mannheim L Tasmer Zeitg Correspondent aus
Berlin H Stoll Lehrer aus Hamburg Kaufleute Schweizer aus Chri
mitschau Paul Neitsch ans Berlin C Neumann aus Zeitz Schwarz aus
Berlin Voll nebst Tochter aus Hildburghausen Mandel aus Breslau
Altmann aus Magdeburg

Hotel zum Kronprinz Fritz Rentier aus Frankfurt a M F au
Henn g GuMes aus Moeit Hillisem nebst Frau Fabritbes und Robertsen
Konsul aus Kiel Frau von Haagen Privatiere aus Oldesloe Kaufleute
DöineiHaus Barmen Schaaf aus Leipzig Menkens aus Hannover Wehren
bold aus Gladenbach Cohn aus Aachen Fehler aus Cöin Herbst
Löwenberg und Ledermann aus Berlin

Provinz und Rachbarstaaten
E Der Harzverein für Geschichte u Alterthumsknnde
in Nordbausen hielt am 26 d M seine 2V Hauptversamm
lung ab Nach den offiziellen Begrüßungen erstatteten die Ver
treter der Zweigver ine Nordhausen Quedlinburg Sanger
hausen Blankenburg und Braunschweig Wolfenbüttel ihre
Jahresberichte aus denen hervorging daß in allen Theilen des
Harzes eifrig an Erforschung der heimathlichen Geschichte gear
beitet wird Dem von Herrn Vereinsschatzmeister Stadtrath
G C Huch dnn Aeltern aus Quedlinburg abgelegten Kassen
berichte nach hat der Harzverein jetzt in 233 Orten 906 Mit
glieder und einen baaren verzinslich angelegten Kassenbestand
von 11,703 32 Mark Die Ausgaben des Vorjahres betrugen
4094 94 Mark die Einnahmen 15,803 76 Mark Es folgten
hierauf die beiden Festvoriräge Den ersten hielt Herr Archiv
rath Dr Ed Jacobs ans Wernigerode über Göthe s erste Harz
reise 1777 und Plessing in Wernigerode Auf einem Tische war
die vom Nordhäuser Zweigverein gestiftete gußeiserne Denktafel
ausgestellt welche in den nächsten Tagen am Gasthause Zur
Krone im Flecken Jlseld befestigt wird und deren vergoldete
Inschrift meldet daß Göthe in diesem Hause in der Nacht vom
30 November zum 1 Dezember 1777 geherbergt hat Den
zweiten Festvortrag hielt Herr Lehrer Karl Meyer aus Nord
hauien Die Entwickelung Geschichte der Reichsstadt Nord
hausen Hierauf folgte der Gang zum Festmahl welches im
Gasthause Zur Hoffnung stattfand und einen recht befriedigen
den Verlauf nahm Die originelle Tischkarte welche Herr Lehrer
Karl Meyer in mittelalterlicher Sprache verfaßt hatte fand all
seitigen Beifall Nach einem Spaziergange durch das Gehege
nach Wilhelmshöhe wurde der Abend in geselliger Vereinigung
bei Konzert der Stadt Kapelle im Garten Zur Hoffnung
verlebt

Eisenbahnunglück Montag Abend 9 Uhr wurde das
von Salze nach Calbe a S fahrende Fuhrwerk des Steinsetz
meisters Maschke beim Ueberfahren über die durch die Barrieren
nicht abgesperrten Geleise von einer Lokomotive gefaßt Von
den sich auf dem Fuhrwerk befindenden vier Personen wurde
der Ehemann Maschke nnd dessen Töchterchen von dem Wagen
herabgeschleudert und die Ehefrau tödtlich getroffen während
der Lchrbursche sich durch Herabspringen noch retten konnte
Das kleine Mädchen ist anscheinend unverletzt geblieben wäh
rend der P Maschke außer einigen Quetschungen eine mcht un
erhebliche Verletzung am Kopfe davongetragen hat Der den
Uebergang bedienende Bahnwärter hatte nach Durchfahrt des
fahrplanmäßig 6 Uhr nach Calbe fahrenden Personenzuges
behufs Revision der Strecke seine Wärterbude verlassen Als
er am Ende der Strecke angekommen hat er plößlich bemerkt
daß am nächsten Uebergang der Nachbarwärter die Wegeschranke
herabläßt und obwohl er ein Glockensignal nicht vernommen ist er
sofort seine Strecke entlang geeilt um die Barrieren zu schließen
Es ist ihm jedoch nur möglich gewesen noch den nächsten Ueber
gang abzusperren auch ist es ihm nicht gelungen sich dem Lo
komotivführer verständlich zu machen Die eingeleitete Unter
suchung hat ein Resultat in Betreff der Schuldfragen noch nicht
ergeben

Ein Atttentat ist am Sonntag in Bodenrode
auf den Lehrer D verübt worden Derselbe saß mit seiner
Familie vor seinem Hause als 4 Burschen gemeine Lieder sin
gend herannahten D gebot ihnen Schweigen und drohte
nachdem dieses nichts nützte mit Strafantrag beim Schulzen
amt Da lief einer dieser rohen Gesellen fort kam mit einem
Revolver bewaffnet zurück und schoß auf den Lehrer welcher
schwer verwundet zusammensank Der Thäter ist alsbald ver
haftet worden

Das neue Gymnasium in Wittenberg das schon
durch seine äußere Schönheit eine weithin leuchtende Zierde
der Stadt bildet wird auch im Inneren einen Schmuck von
hervorragender Bedeutung erhalten Se Excellenz der Kultus
minister hat dem Herrn Professor Friedrich in Berlin wohl
derselbe welcher die Kuppet des Ausstellungs Gebäudes in Ber
lin mit Deckengemälden geschmückt hat den Auftrag ertheilt
die Aula des Gymnasiums mit einem großen Wandgemälde zu
schmücken zu welchem der Stoff der Geschichte der Reformation
M entnehmen ist Für Herstellung des Bildes zu welcher sich
der Herr Professor bereit erklärt hat soll die Summe von 20

25 000 M znr Verfügung gestellt sein
Daß Freude und Leid im Leben oft rasch auf einan

der folgen sollte der Beamte Haupt in Hermdorf am verflosse
nen Montage erfahren Haupt hatte seine junge Frau welche
in Chemnitz eine Operation glücklich überstanden hatte daselbst
abgeholt auch bereits einen Wagen auf die letzte Eisenbahnsta
tion zur Weiterreise bestellt als seine Frau auf der Fahrt von
Chemnitz nach Hohenstein Ernstthal in einem Coupee 2 Klasse
plötzlich verschied Der bestellte Wagen war am Bahnhof ein
getroffen aber die junge Frau die denselben besteigen sollte
hob man in Hohenstein Ernstthal als Leiche aus dem Coupee

Einer eigentümlichen Art Erntearbeiter zu dingen
bedienten sich am Montag Nachmittag zwei Leute ausUmpfer
stedt bei Erfurt Sie gingen an die Fenster der Haftzellen im
Rathhause und fragten die Insassen wann sie loskämen Die
Polizei steckte die Werber ein

Eine Neuerung die der Errichtung von Kaffee Schän
km Vorschub leistet ist in Würzen im Rathskeller Restaurant
zu finden Einige Herren von Großenhain konnten am Donners
tag den 21 ds ümit dem besten Willen für Geld und gute
Worte eine Tasse Kaffee nicht erhalten weit die Bedienung er
klärte es sei ihr verboten solchen zu verabreichen Bier oder

mochten die Herren noch nicht es war Mittags kurz

nach 2 Uhr sie mußten daher anderwärts versuchen ihren
MckMUMlMWW Ul bis LZMM

Geheimmittelschwindel Es wird amtlich bekannt
gemacht Die Wittwe Sabine Fritsche geb Heinemann in
Roßla a H vertreibt für den Preis von zusammen 2 Mark
30 Pfg 1 ein Heilmittel gegen Magenleiden welches nach
der angestellten amtlichen Untersuchung außer Alkohol eine sehr
geringe Menge pflanzlicher Extraktivstoffe enthält 2 eine
Augensalbe die nach der chemischen Untersuchung eine mit

Zinkoxyd und rothem Quecksilheroxyd versetzte Wachssalbe dar
tellt 3 einen Thee der aus den verschiedensten Waldwiesen

kräutern besteht und 4 ein Blutreinigungsmittel welches ledig
lich eine Lösung sehr geringer Mengen bitterer Pflanzenstoffe
ist Der wahre Werth dieser vier Mittel beträgt zusammen
35 Pfennig auch kann der Gebrauch der Augensalbe in man
chen Fällen schädliche Wirkungen hervorbringen

Aus Thüringen Die in Eisenach im Hotel Rauten
kranz versammelt gewesene internationale Eisenbahn Konferenz
bestand aus Vertretern Deutschlands Frankreichs Belgiens und
Rußlands und verhandelte in vertraulicher Weise über Tarif
fragen Die Verhandlungen welche am 22 d Mts zum Ab
schluß gelangten wurden in französischer Sprache geführt
In Gotha wurde an das Sterbehaus des 1885 verschiedenen
Generalsuperintendenten Dr Schwarz von der Stadt eine Ge
denktafel angebracht und dieselbe feierlich enthüllt Zu der
am 31 Juli bis 2 August in Eisenach stattfindenden Gene
ralversammlung des bienenwirthschaftlichen Haupt Vereins für
Thüringen sind besonders für die damit verbundene Ausstellung
aller in die Bienenzucht einschlägigen Gegenstände die Anmel
dungen sehr zahlreich eingegangen und zwar nicht allein au s fast
allen deutschen Staaten sondern auch aus Oesterreich Ungarn
lind Dänemark sogar aus Südafrika ist wenigstens eine ideelle
Theilnahme angekündigt

Handel und Verkehr
Bericht desBörfenvereinszu Hallea/S am28 Juli

1837 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr Per 1000 k
Netto Weizen flau 172 178 Mk Landweizen bis 180 Mark
Roggen ruhig 126 130 M Gerste ohne Geschäft Futtergerste

Mark Landgerste Mk Chevaliergerste Mk Hafer
ruhiger 116 120 Mk Mais Mk Ravs200 205M feuch
ter billiger Rübsen Mk Erbsen Mk Kümmel excl Sack
von 100 KZ netto 50, 52 Mark Stärke incl Faß v 100 TZ
Netto 37,50 33,50 Mark

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 KZ Netto
Linsen Mk Bohnen Mk Lupinen MkKlecsaaten Mark
Futterartikel Futtermehl 13 Mk Roggenkleie 8,75 Mk

Weizenschalen 3 3,25 Mk Weizengrieskleie 8 3,25Mk, Mal
keime helle 9,50 10,50 Mk dunkle 8,50 9 Mk Oelkuchci 12 Mk
Malz 27 28 Mk Rüböl ohne Angebot PetroleumMk
Solaröl 0,825/30 11 Mk Spiritus P 10,000 Liter Pro
cent still Kartoffelspiritus 65,50 M

Braunkohlen Bergbau Die letzten Kohlenfelder bei
Riestedt welche bisher dem Bankhause H F Lehmann in
Halle a H gehörten sind vor einigen Tagen an den Gruben
besitzer Tornow respeetive an das mit diesem in Verbindung
stehende Konsortium verkauft worden

Aus Düsseldorfwird uns gemeldet daß die daselbst heute
stattgehabte Generalversammlung des Verbandes rheinisch west
phälischer Walzwerke den geschäftsführenden Ausschuß zum end
giltigen Abschluß eines Vertrages mit den anderen Gruppen
beauftragt und alle Zonengrundpreise um 3 Mark in die Hohe
gesetzt hat Die mitteldeutsche Gruppe eröffnet ihre gemeinsame
Verkaufsstelle ebensalls bereits am 1 August

Magdeburg 27 Juli Zuckerbericht Kornzucker
excl von 96 Pzt 22,00 Kornzucker excl 33 Gr Rendem
21,00 Nachprodukte excl 75 Gr Rendem 18,10 Matt

Gem Raffinade mit Faß 27,00 gem Melis 1
mit Faß 26 00 Still wenig Geschäft Wochenum
satz im Rohzuckergefchäft Centner Rohzucker
l Produkt Transits f a B Hamburg Pr Juli 12,57
bez u Br pr August 12,62 Iz bez 12,65 Br pr September
12,50 bez u Br pr Oktober Dezember 11,35 bez Stetig

Verschiedenes

Merkwürdiges Zusammentreffen Londoner
Privatnachrichten zufolge ist der deutsche Kronprinz an
Bord der Victoria and Albert als er der Flottenschau
von Spithead beiwohnte mit der Kaiserin Eugenie zusam
mengetroffen die gleichfalls als Gast der Königin Victoria
auf diesem Schiffe das großartige Schauspiel bewunderte
Irren wir nicht so meint die Köln Ztg so ist der
Kronprinz zum letzten Male mit der Kaiserin Eugenie bei
der Feier der Eröffnung des Suezkanals im November
1869 zusammengekommen

Fürst und Fürstin Bismarck feiern heute ihren
vierzigsten Hochzeitstag Die Vermählung des damaligen
Herrn v Bismarck mit dem Fräulein Johanna v Putt
kamer fand am 28 Juli 1847 statt Die Fürstin steht
gegenwärtig im 64 Lebensjahre

Virchow über das Leiden des Kronprinzen In
der vorgestrigen Sitzung der Berliner medizinischen Gesellschaft
stand auf der Tagesordnung ein Bortrag von Geheim rath
Virchow über Diese Worte bezeichnennämlich das Leiden unseres Kronprinzen In eingeweihten
Kreisen wußte man nämlich wie das Berl Tgbl meldet seit
mehreren Wochen daß Prof Virchow die Absicht habe über
dieses Thema einen öffentlichen Vortrag zu hatten Daß er so
lange taktvoll zurückgehalten daß er nunmehr aber doch den
Vortrag ankündigte wurde vielfach so gedeutet daß das Leiden
unseres Kronprinzen jetzt vollständig oder nahezu vollständig
beseitigt sein müsse Im weiteren Verlauf seines Vortrages
machte Professor Birchow keinerlei Andeutungen mehr über die

persönlichen Beziehungen des Falles allein der Nachdruck
mit welchem er gewisse Sätze aussprach die gehobene Stimme
und der feierliche Ernst mit welchem er namentlich die anato
mischen Merkmale für die Gutartigkeit gewisser Wucherungen
betonte das Alles machte den Eindruck daß Professor Vir
chow da eine Art wissenschaftlichen Glaubensbekenntnisses ab
lege und mit seiner ganzen Autorität dafür eintrete
daß das Leiden unseres Kronprinzen gutartig und
heilbar sei Hierfür werden ihm nicht nur die Berliner
Aerzte hierfür wird ihm ganz Deutschland Dank wissen
Ueber das Befinden des Kronprinzen theilt das Brit Med
Journ Folgendes mit Der Zustand des Kronprinzen ist sehr
zufriedenstellend und läßt auf vollständige Gesundung hoffen
Seine Stimme hat an Stärke und Klangfülle sehr gewonnen
und ist fast vollständig klar Er kann sie in gewöhnlicher Unter
haltung ohne Ermüdung gebrauchen obgleich ihm wie dies na
türlich bis jetzt noch nicht erlaubt werden konnte eine größere
Anstrengnng zu machen Das lokale Verhalten ist in der That
so befriedigend daß die Behandlung jetzt vorwiegend sedativer
Natur sein kann und Se Königl Hoheit jetzt nur einmal täg
lich statt wie bisher zweimal untersucht wird Die Wieder
herstellung seiner Stimme hat einen sehr günstigen Einfluß au
die Stimmung des Kronprinzen gehabt und sein allgemeiner
Gesundheitszustand ist ausgezeichnet Während feines Aufent
halts auf der Insel Wight wird er von Zeit zu Zeit von Dr
Morell Mackenzie besucht werden

Während das Begräbniß demckllf denHuugfrau ver
unglückten fünf Züricher Montag Mittags inHMch statb
and wurde die Leiche des sechsten Opfers des Apothekers

Bider aus dem Kanton Baselland welcher in Bern Ver
wandte hat und an der dortigen Staatsapotheke und dem
Pharmazeutischen Institut als Assistent angestellt war
unter zahlreicher Theilnahme mit den üblichen akademischen
Feierlichkeiten in Bern zur Erde bestattet Durch ein
Telegramm aus Eggishorn erfährt man daß die aufge
undenen sechs Leichen am Sonnabend Nachmittag um 3
Zhr auf dem Mänzeleh Grab eintrafen und die gerichtliche

Leichenschau sofort vorgenommen wurde Das Gletscher
eil war beim Sturz in fünf Stücke zerisfen Von weite i

ren Gerätschaften hatte man nur zwei Pickel und zwei
Bergstöcke aufgefunden Von den drei vorhandenen Uhren
zeigten die Zeiger bei einer auf 5 Uhr 45 Minuten die
Zer anderen 4 Uhr 10 Minuten und die der dritten auf

Uhr 9 Minuten Die zwei anderen Uhren waren abge
laufen während die dritte beschädigt war so daß man
annehmen kann sie gebe die Zeit an zu welcher der Sturz
erfolgt ist Bevor das Gericht seine Arbeit beendigt hatte
kamen Verwandte der Verunglückten von Bern und Zürich
an Die Jdentifizirung der Leichen machte einige Schwie
rigkeiten Nachdem diese erfolgt war wurden die Leichen
von 23 Führern und Trägern nach dem Hotel Eggishorn
gebracht wo Pfarrer Roßle und Ständerath Clausen an
die Anwesenden von der Terrasse gegenüber den Victoria
Fällen Ansprachen hielten Die englische Flagge stand
auf Halbmasthöhe als Zeichen der Trauer und die rothe
Bergsteigerfahne der Fälle war mit schwarzem Flor um
zogen Die Särge waren sämmtlich reich mit Kränzen
von Thalblumen Edelweiß Gentian und Alpenrosen
geschmückt sz6 ZuIckT nw Hji

Ueber den Umfang der Kesselexplosion zu Frie
dens Hütte laufen jetzt folgende Nachrichten vom Dienstag ein
Demolirt sind 22 Ober und 44 Unterkessel Das Maschinen
haus ist abgebrannt ebenso der Holzplatz mit 50 Tonnen Theer
Auch 5 Gebäude und 5 Stallungen sind dem Elemente znm
Opfer gefallen Verunglückt sind 50 Personen bis zur Stunde
zählt man 3 Todte und weitere sechs nach anderen Nachrichten
gar 20 dürften unter den Trümmern noch begraben sein Mit
der Ausräumung ist am Dienstag begonnen worden Das
Stahlwerk ist gänzlich verschont geblieben und arbeitet ruhig
weiter Man hofft die zerstörte Kesselanlage in drei Monaten
wiederherzustellen falls die Maschinen durch das Feuer nicht
gelitten haben worüber erst in einigen Tagen Gewißheit zu
erlangen sein wird weil der Zugang erst frei zu machen ist
Die Versicherung der geschädigten Objekte läuft bei der Stet
tiner National Northen British und der Gladbacher Gesell
schaft und zwar sowohl gegen Feuer wie gegen Explosion
Der Oberschlesische Anzeiger weiß zu berichten Das Kessel
haus ist wie weggefegt und es ist buchstäblich auch nicht ein
Stein am andern geblieben Von den 4 Heizern welche gerade
die Schicht hatten ist nur einer verkohlt aufgefunden
worden selbstredend können die andern auch nicht am Leben
sein Es ist nun bereits festgestellte Thatsache daß das namen
tose Unglück das über das Hüttenwerk und die Kolonie Frie
deushütte hereingebrochen nur die Pflichtvergessenheit der ver
unglückten Heizer verschuldet hat Diese vielleicht abgespannt
und ermüdet von der Doppelschicht sind eingeschlafen
der Wasservorrath in den Kesseln ist ausgegangen die Kessel
kamen ins Glühen und explodirten dann mit furchtbarer Ge
walt Die Detonation wurde bis auf eine Meile im Umkreise
vernommen Mit welch furchtbarer Kraft die Kessel in die Luft flo
gen geht daraus hervor daß der größte Theil eines der explodirten
Kessel auf den Feldern bei Godullahütte gefunden wurde da
ist eine Entfernung von nahezu einer halben Meile Die an
dern Kessel liegen theils ganz und nur zerrissen und zerbrochen
theils in Stücken aber auch andere große Eiientheile und ganz
Mauerstücke in Menge auf 1000 bis 3000 Schritt um die Un
glücksstätte herum Durch Einschlagen von glühenden Ziegeli
und Eisentheilen sind sämmtliche nahe der Unglücksstätte liegen
den Arbeiterhäuser und die Wohnung des Ingenieurs Nelsoi
in Brand gerathen und niedergebrannt 36 Familien sind ob
dachlos geworden uud mehrere von ihnen haben ihr ganzei
Hab und Gut verloren Wenn die Darstellung des Ober
schlesischen Anzeigers ans Wahrheit bericht nnd die Heizer
wirklich in Folge von Uebermüdung eingeschlafen wären so
könne man doch Wohl nicht lediglich von einer Pflichtver
gessenheit dieser Heizer reden Welche Gewalt die Explo
sion in nächster Nähe gehabt hat geht daraus hervor daß ein
Bewohner der in unmittelbarer Nachbarschaft des demolirten
Werkes im Schlafe lag aus dem Bette geschleudert wurde Als
derselbe von Schreck und Feuerschein betäubt das Freie suchte
mußte er sich vor den die Lust durchsausenden Ziegelstücken und
Maschinentheilen schleunigst wieder zu retten suchen Die Ex
plosion hat nicht nur im Umkreise der Friedenshütte selbst son
dern auch in weiterer Entfernung Schreck und Unheil angerich
tet Einer der in die Luft gegangenen Dampfkessel fiel auf das
Dach eines Hauses welches dem Hüttenwerke gegenüber liegt
schlug die Ecke des Gebäudes ab und legte sich stückweise zu
beiden Seiten des Hauses nieder nachdem er in weitem Bogen
zuerst auf die dazwischen liegende Chaussee aufgeprallt dieselbe
aufgewühlt hatte und in starkem Anprall Wetter geflogen war
Ein anderer Kessel sollte wie erzählt wird vom Kessel
stein gereinigt werden Der mit diesem Geschäft beauftragte
Arbeiter befand sich während des Unglücks bei der Arbeit und
wurde mit dem Kessel in dem er sich befand etwa 300 Meter
weit in den Wald geschleudert anscheinend ohne Schaden zu
nehmen Vorläufig wird sein Zustand beobachtet

Als zutreffende Glosse zu dem gräßlichen Un
glück an der Jungfrau entnehmen wir einem Aufsatz von
Ingenieur Simon im letzten Jahresbericht des schweizerischen
Alpenklubs Was das Ueberhandnehmen des bloßen Alpen
sports betrifft so schiene es mir Feigheit zu sein jetzt wo all
jährlich eine Reihe überhitzter Phantasien zu Katastrophen trau
rigster Art Veranlassung giebt das zu verschweigen was sich
wohl jedem objektiv Denkenden als Ueberzeugung aufdrängt
daß lediglich das mehr oder weniger gewandte Klettern ein des
Menschen würdiges Ziel sein sollte darf wohl verneint werden
wird doch dieses Problem von der Ordnung Vierhänder in
jeder Hinsicht viel besser gelöst Allen Respekt vor dem Sport
aber kultiviren wir ihn nicht auf Kosten von Geist und Herz
Kein vorurteilsfreier Mensch wird gegen das Ausführen von
Hochtouren an und für sich zu Felde ziehen wollen wohnt ihnen
doch entschieden wenn sie aus innerm Bedürfniß um ihrer selbst
willen ausgeführt werden ein wesentlich bildendes geistig unj
körperlich kräftigendes Moment inne Wenn wir aber Leu
sehen die sich zwecklos dazu verdammen einen halsbrecherisch
Anstieg nach dem anderen zu forziren und bei dieser ewig
Hetzjagd gar nie dazu gelangen eine gehaltvolle vernünftig
genußreiche ethische Bergtour auszuführen so können wir M
umhin sie zu bemitleiden
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D z Obermeister

Ich suche zum 1 Aug ein oMl Dienst
mädchen Emilie Zeismg Südstr 3

1 Laden in gmer Lage ist per 1
Oktober zu vermiethen

Reflektanten erfahren Näheres

r vttiiivr s Leihbibliothek
Poststraße 12 Eingang Rachhausgasse
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Paffendorf in Halle a S suche ich so
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per 1 Oktober zu vermiethen

Friedrichstratze 4S
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Die über den Maurer Albert Krautsch
ausgesprochenen Beeidigungen nehme ich hier

mit zurück und erkläre denselben für einen
ehrenhaften Hauswirth

Giebichenstein Louis Nanmann

Die Volksküche
befindet sich Brnnoswarte No IG Da
Lösen von Marken für den folgenden Ta
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichend

Portionenzahl stets vorräthig sein wird
Anweisungen auf ganze Portionen

a 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg, welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die BsxwaZtnzkg der

Gestern früh 6 /z Uhr entschlief sanft unser
guter Vater der peus Salzsiedemeister

Dies Freunden u Verwandten zur Nach
richt mit der Bitte um stille Theilnahme

Halle a S den 28/7 87
Die trauernden Hinterbliebenen

Gestern Nachmittag 5 Uhr verschied nach
kurzem Leiden unser lieber im zar
ten Alter von 6 Monaten 10 Tagen

Halle a S den 28 Juli 1887
Buchbindermeister HViZZz k Z ni ix

und Frau

MMen Rüchnchley
Von unsere Abonnenten unö zugehende erkennbar ke
gwilbi te aiii ien NachnÄtcn finden unter dieser Rubri

grans Aufnahme

Verlobt Herr Herm Lange mit Frl Ma
thilde Meinecke Berlm Glirdelegen Hr Kaufm
G Wrlluer mit Frl Etisab Michaud Wauen
Leipzig Herr Kauwi Otto Stellwagen mit Frl
Anna Marquart Leipzig Herr Paul Focke mit
Frl Helene Eulitz Leipzig Dresden

Gebore Ein Sohn Herrn A Schneider
Sangerhausen eine Tochter Herrn C Kern
Schöningen Herrn P Ramboy Nvrdhausen

Herrn Prof Dr Binswanger Jena Herrn E
A Riedel Leipzig

Gestorben Herr Ot o Stöcke Ttößen
Frau Marie Wnikelmann geborene Bodenstein
Wittenberg Herr Christoph Böhland Weißen
fels Herr Renner H Schulze Bleicherode
Frau Marie Grauel geüor Heyer Ballcnstedl z
Herr Rentier Gotiliev Wilke Schackstedt Herr
Pastor einer Heinrich Niemeyer Hasserode
Herr Adolf Senf Herr Max Rndolph Leipzig

2 Ziehung der 4 Klasse 176 Königl Preuß Lotterie
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417 96 130001 520 159091 97 630 762 79 1I500I X 2 5001 25 2 128019
35 73 126 71 266 3 55 56 408 75 130001 507 67 658 79 745 166 69
260 88 350 66 115001 822 46 97 61

I 072 119 233 310 83 431 636 788 821 985 1 1002 242 91 388
470 532 69 727 30 822 986 20 8 235 89 331 544 62 1309 778 860
907 42 1 t 000 1 17 91 278 475 538 13U001 76 84 626 28 38 66 845 79
130001 992 1 4211 78 301 41 656 I 5070 176 313 537 631 34 40 92
833 62 903 1 16 20 9,8 30 115001 48 88 4 04 564 781 85 900 2 69
90 7049 163 81 s,50 I 330 414 56 556 628 82t 76 949 I 068 116
499 850 925 76 I 85 15091 l 4 286 1300 1 352 81 3001 918

14 07 102 52 338 15001 427 507 39 680 99 703 853 86 I 41055
70 143 337 594 115001 850 71 923 42009 13 412 84 520 24 49 874
954 15091 68 15001 I 48026 101 316 20 42I 73 0 883 925 29 1 44026
135 348 442 63 76 507 64 13001 80 92 612 46 970 85 115001 89 1 45077
173 130001 89 303 442 519 83 7 45 68 70 71 i 4 i24 273 302 573 737
814 925 147130 323 53 59 1500 472 95 661 731 886 91 961 148134
253 54 657 3 723 980 I4Ü212 523 24 29 82 26 34 841 950

15 010 319 25 411 529 715 896 1150 970 Z5I94I 110 1300 346
452 586 608 24 794 90 74 SS040 76 3000I 96 135 65 73 364 499 60
549 69 791 882 1300 932 39 I 5 038 52 15 01 91 150 13000 91 34
407 43 7 99 617 300 809 1 5 015 215 52 58 83 33 1 713 26 878 940
90 130001 155060 72 86 115 300I 278 321 30001 22 4 8 22 658 67 926
5 0I 35 38 I 5 914 8 85 123 68 207 45N I390 596 652 97 808 72 910
89 I 57931 137 99 2 3 8 04 48 5 618 I3 09j 50 869 1 58106 31
5001 94 255 95 99 337 563 629 72 781 15 53 3000 62 121 9 15001
23 3001 9 81 477 04 20 791 890 35 41 1 71 94 999

010 142 248 459 13091 640 90 819 130001 55 96 926 03
221 317 466 80 576 754 880 922 6 1 2139 391 54 413 528 7 09 34
795 951 2 1 097 10 422 44 53 30001 545 698 721 43 975 1 4003
254 90 563 6 59 87 9 786 811 89 934 1I500I 81 13 0001 65167 230 407
15 524 79 797 892 911 85 I 085 108 48 405 7 54 531 703 849 957

7005 152 200 87 319 9 824 30 8133 72 3001 77 210 455 8 749
931 048 677 788 8447V079 89 182 88 333 61 71025 42 322 34 434 53 702 818 3001
54 943 172089 233 73 322 66 300 544 698 791 84 927 15001 54 300
173075 300 220 29 345 408 91 678 834 63 925 7 4280 680 3001 796
942 78 75000 85 94 138 70 97 229 77 308 15 35 81 9 431 592 640
64 90 847 988 I7 036 276 15001 77 83 613 752 92 1 7 7002 42 63 3000
235 411 593 743 54 856 96 810S I300I 63 244 410 15001 72 527 5000
32 62 627 29 791 873 79 902 19 54 11500 7 01 58 64 72 337 57 420
528 32 645 91 751 879 980

8 042 113 15001 63 30001 292 303 8 478 l 30001 639 730 8 070
113 5001 2 463 15001 592 773 977 I 8 2026 55 145 48 92 323 4 5 64

88162 78 15001 211 63 89 828 I 84149 200 92 58 97 693 715 988
85019 76 86 251 320 43 547 300 628 786 911 19 180089 390 424 66

78 755 30001 815 909 1 87242 84 307 444 68 99 651 839 56 88062
236 89 453 601 70 828 31 I3000I I 8 378 522 30 630 98 714 880

L Ziehung der 4 Klasse 176 Königl Preuh Lotterie
Zi Hung vom 27 Juli IS87 Nachmittag

Nur di Gewinn über Mark sind den betreffenden Nummer
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr
6 164 239 384 38 763 829 942 1118 53 30 552 1 324 934 44

S02 59 158 200 54 557 33 83 773 13000 867 964 027 226 45 70 74
99 435 300 505 948 3000 4212 33 333 539 53 18 7 93 979 81 S027
201 72 352 1300 95 775 904 329 44 99 449 510 54 99 706 16 891
7044 185 497 27 32 78 731 823 33 937 90 8441 13000 511 94 62 72
89 041 88 108 11 220 9 329 6 93 654 700 44 888

051 93 26 82 346 467 05 735 89 873 914 20 039 334 463
518 31 I3000I 32 3 94 2058 100 208 435 6 81 798 853 3 008
393 591 613 98 953 4027 36 92 161 207 445 512 717 810 40 901 2 1500
8 500 38 5077 185 654 810 911 71 IV068 143 15001 7 263 5001 367
9 576 98 666 782 803 20 28 5001 17188 251 480 586 657 4 11500

80 720 26 64 130001 8043 216 327 433 94 644 760 950 038 391 94
419 5 4 76 604 735 67 840

S 0I5 72 130 295 338 508 II500I 91 792 869 79 910 49 1102 24
439 7V8 929 65 22137 60 65 67 255 56 364 150 436 1300 88 536 73
619 9 7 2 8023 1 5 458 01 23 9 723 47 500 849 909 24018 305 434
35 8 517 51 787 832 916 S5108 98 297 572 750 9 1 300 835 39 44 904
19 15001 38 142 47 2 1 10 000 67 99 59 3 96 98 612 68 749 7013
103 86 248 40 650 714 949 7 gm 28006 14 4 208 45 639 769 804
41 115001 13 4 3 1 724 74 859 I500I 90 98

8 326 28 3000 502 9 83 684 87 93 300 730 40 8Il 3 91 1147
6 90 359 55 67 783 999 3000 82171 334 454 592 666 79 750 70 809
822 30 350 412 35 59 781 990 8418 249 309 9 408 545 733 8 5020

24 67 73 345 428 82 567 8 773 833 i 105 291 311 590 54 130001
0 619 33 805 87072 151 64 225 27 SOI 5090 18 4 I 518 32 33 691
300 771 820 949 8065 126 253 368 I15 475 51 7 11 5 1 642 300
7 723 933 300I 010 82 158 281 360 519 42 679 763 72 76 853 95

916 19 5 76
40115 512 22 94 622 710 47 820 300 934 41009 113 71 272 97 319

433 700 12 57 821 57 85 42039 87 133 89 201 3 39 500 71 352 65
444 3000 508 68 619 821 994 48103 365 490 515 713 3000 894 99 961
44001 51 500 146 200 15 346 87 435 622 86 712 17 21 28 800 92 45016
43 334 93 97 518 616 38 44 72 710 44 45 54 9 5 4SZ13I 65 73 255 383
509 71 688 915 60 47077 171 73 212 91 322 480 587 500 6K5 723 935
51 48161 202 43 404 71 536 55 5 96 777 816 80 4V073 97 301 10 92
b72 730

5 343 42 73 50 72 758 71 91 1500 859 911 32 5 140 2 2 807
80 995 52020 57 2 8 413 520 853 5800 7 118 29 2 t 498 115001 599
02 24 52 827 99 966 92 54027 195 46 428 533 656 15001 48 745 850

85 916 94 55138 41 313 418 731 42 81 88 845 913 49 56 60 5KI14 290
325 463 530 49 75 691 739 3901 93 0 91 57917 U 8 249 81 309 69 99
482 588 743 832 910 40 58025 14 8 402 7 77 29 99 792 13000 879 96
SS082 2 48 1500 69 308 15001 31 703 904 29 77

133 229 34 1500 479 502 1500 24 34 27 725 47 73 1300 843
50 82 1163 211 59 35 45 3000 506 8 97 685 970 2039 84 103
9 450 729 83 44 8127 74 22 389 495 547 607 64 81 45 9 3000

942 4056 190 327 67 497 562 27 798 808 96 5149 229 86 384 507
60 81 300 607 711 40 67 68 817 57 025 150 200 369 412 53 05
52 727 39 82 831 35 983 7030 165 3000 253 67 84 365 563 81 96
866 69 8041 63 198 264 87 329 52 418 32 500 55 711900 49 188

03 94 99 421 48 536 832 900 30M
7 044 112 659 792 829 919 30 53 71037 119 374 443 1500 611 16

723 34 843 72077 109 97 234 3000 92 486 550 500 728 831 947 87
7 014 206 15 52 500 431 563 41 78 93 99 701 1 869 979 74110 95

j 206 84 1500 320 50 92 653 863 94 93 94 75017 47 59 30001 120
45 307 13 25 413 57 4 88 587 6 3 728 847 80 7 011 269 378 467 503
300 717 40 836 989 77355 410 22 538 755 85 817 18 923 25 52 78153

58 64 87 484 502 10 88 680 8 8 771 847 9K2 7S058 83 170 84 215 325
11500 459 94 300 531 10 300 705 865 74

H 8N088 169 254 366 523 34 53 762 65 95 827 58 902 4500 81073
166 227 42 54 300 74 500 346 500 95 487 502 607 80 730 77 935 3
2 9 8S091 209 28 375 552 5 821 89 500 983 8 01 40 1500 49

314 45 46 7 01 92 934 70 841S4 7 90 238 303 21 42 1500 8 484
95 519 36 50 700 7 831 85194 305 450 588 99 637 59 93 716 52 836
S32 65 8 0088 134 1500 38 50 97 3000 248 49 7 77 547 629 715 1300

71 7346 447 550 52 70 802 88055 177 279 04 498 541 644 S10 7S
947 8 08 109 25 7 91 227 77 97 305 410 522 674 987

100 24 298 352 406 64 75 593 603 35 45 57 92 704 500 44 57 3000
8 864 5 8 714 22 823 77 88 160 79 209 25 79 349 410 39 9 87
519 635 800 78 86 975 8004 40 93 122 288 422 42 566 94 636 99 75
87 9 85 96 916 4004 3 577 1500 987 5070 332 3 439 527 762

092 274 307 513 28 72 77 718 903 15001 41 7109 386 300 89 97
953 8126 393 443 50 559 708 871 958 59 76 91 093 138 256 328
426 579 1500 708 79 300 819 913 47 83

00278 305 24 30 73 516 657 752 846 IOI046 214 3000 52 469
72 532 50 62 02997 1500 147 201 45 9 302 419 500 01 784 847

058 241 68 79 436 558 3 8 80 729 41 4095 177 207 83 49 524
750 824 32 97 5233 15901 3 4 758 73 85 972 93 I VS182 99 311

82 504 82 99 840 54 79 945 73 753 1 42 73 848 90 92 8017 25
70 233 344 430 599 931 005 1 1 315 453 573 822 34

I I 004 39 174 941 111024 229 130001 32 7 365 400 665 764 834
90 942 112034 4 74 435 594 83 51 781 868 76 973 007 33 102
I3000 206 335 539 601 822 28 91 I i 198 609 737 895 986 15049 128
529 97 687 890 1 14 19 87 130 i 88 59 947 II 34 42 47 65 480 98
5701300 662 82 729 98 959 I I 7954 82 109 495 50 13,0 500 739 15001
80 827 926 99 118,41 368 589 779 144 59 322 92 459 873 82

1,0 393 500 22 72 83 620 710 44 3 56 3 i 78 801 09194 279 430 34 73 507 21 49 7 698 918 52 6 22,27 39 247 323 33
87 6,4 3001 15 731 819 97 28084 170 221 385 87 563 709 15 818 915
21 6 I240I7 30 56 5 102 53 78 93 351 485 691 7,8 34 977 25051
150 92 545 8 2 93 40 126225 40 60 386 494 508 3 6 657 730 51 894
9 908 127216 70 3 24 424 1300 j 74 611 46 15001 733 842 1 8I27
207 489 681 84 781 809 90 12 IS 628 6 73 8 39 51 933 82 97

194 589 659 705 980 1819,9 10 3 548 692 947 182083155 208 19 49 94 3,2 401 95 59296 861 916 I3 0 54 188056 68 456
6 587 97 671 872 925 53 8 1841 ,8 219 50 85 452 564 710 69 3001

827 62 934 91 185299 434 680 758 829 301 01 44 l z 09 13,2 47 500
97 241 48 87 598 654 816 18 3,1 187008 60 135 253 328 300 482 92
95 33 703 804 54 972 88087 165 322 470 5 3 95 871 84 8S165 74
244 319 74 96 815 964

4U067 134 321 31 423 504 857 979 141262 88 35 443 75 504 30
800 34 49 57 68 75 916 I 12193 224 85 395 71 93 458 500 14 51 705
15001 50 88 947 1 48220 69 7 33 626 73 1509 766 850 44162 85
299 501 20 53 30001 650 764 98 838 1 87 922 7 145076 362 422 520
31 3 75 808 57 417 7 140158 533 95 728 818 1 47047 148 237 300
423 88 528 718 33 83 800 1 947 7 148144 8 299 352 78 84 45 545
89 15001 12 1 97 735 8 8 939 6 5001 14V000 81 246 423 645 725
61 70 913 93

15U055 138 215 377 403 85 595 45 58 780 94 2 85 90 1S1020
33 5 59 180 339 627 777 828 37 958 71 152258 88 300 50 12 500
09 718 8 0 15 017 21 225 300 58 87 49 93 758 I 403 117 75

207 56 322 11500 415 7 2 805 76 96 905 30 155144 259 96 310 512
20 93 620 37 722 7 87 831 I5K035 3 60 256 495 538 74 70 853
900 40 3001 I579M 74 109 6,0 41 983 9 158216 8t 535 0 730 33
74 79 91 894 922 I5S09 129 I 400 49 14 95 811 67 931 80

11 0020 47 133 721 23 98 876 910 69 I 1053 12 194 48 472 7
525 853 005 8 10 32 37 172 314 5091 78 450 5 67 555 79 681 770
905 I 8209 12 300 19 33 67 86 447 637 776 972 1S1155 77 224
404 23 29 595 616 35 73 891 1 5094 8 203 33 51 83 3001 430 3 9
710 43 863 900 1 I21 25 257 34 68 433 68 89 538 757 824 98 947
1 70I9 28 108 4 271 368 401 510 94 1500 70 8 79 1V80K7 445 544
47 95 804 1 378 95 424 72 527 5000 44 6K2 64 716 950 52 2 79 90

1 399 53 640 43 815 29 77 960 17103 105 25 30001 341 468
82 603 11 20 2 70 3001 783 3001 820 23 7 2102 343 427 529 14 1500
891 912 20 55 87 78999 113 348 725 874 955 174004 2 98 281 389
479 84 568 620 63 I500I 754 64 888 958 1,500 81 175238 476 533 712
55 80 500 87 856 97 913 1 1300 17 058 4 74 374 41 43 73 557
300 98 0 728 877 1500 177137 258 81 304 47 79 520 636 741 926

178060 1 2 257 W6 59 405 70 1500 84 502 675 704 44 83 966 17S0VS

18V046 8 500 215 337 51 500 581 684 82 41 82 985 181117 52
500 388 525 45 3000 969 300 87 I8 052 212 755 86 3000 89 500

98 188072 245 402 95 543 604 775 79 958 84079 81 132 369 71118
42 185210 331 517 753 85 89 898 18 030 150 282 86 88 511 16 67 87

22 52 818 962 187177 233 308 40 55 441 522 95 630 54 809 930
188233 359 15000 435 68 76 528 56 633 866 903 57 18S126 23 20S
60 97 08 626 S7 1 774 97 823 42 949 72
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